
Abstiegskampf wieder offen, durch die Siege von Liebherr. 

Die Holz die der Startkegler der Gäste in die Volle verlor, holte er mit der besten Abräumschrift von 99 Holz in diese Spiel wieder
auf und 4 Holz noch dazu. Mit Spielbestschrift baut Robert Erlsbacher vom Landhotel den Vorsprung auf 25 Holz weiter aus. Leider
hatte dann der dritte Kegler der Auswärtsmannschaft beim Abräumen wirklich großes Pech und der Vorsprung war dahin. Mit 
absoluter Bestschrift in die Vollen von 189 Holz vom Schlusskegler von Haidenhofbräu, Gerhard Bernhard war die Heimcrew 24 Holz
vorne, aber beim Abräumen wurde es nochmals spannend. Kegel für Kegel verkürzte Gerhard Kleinlercher von Macher den Rückstand,
am Ende fehlten aber noch 5 Holz. Dies war die dritte Niederlage des Meisters im Frühjahr.

Die Startkegler beider Teams erreichten in die Volle gleich viel Holz, nur beim Abräumen war Manfred Jesacher von den Hausherren
besser und erzielte 6 Holz mehr. Wirklich nicht gut ging es dann dem zweiten Kegler aus Sillian in die Volle und der Vorsprung drehte
sich in einen Rückstand von 12 Holz um. Auch der dritte Kegler von Jesacher erwischte am Ende der Saison seinen schwärzesten
Tag und der Rückstand stieg auf 42 Holz. Mit der deutlich besten Abräumschrift von 94 Holz verkürzte dann Albin Schmidhofer von
der Heimcrew den Rückstand. Am Ende blieben aber 7 Holz übrig und Liebherr hat damit den Abstiegskampf für sich entschieden.

Trotz Rundenbestschrift von 288 Holz von Michael Egger jun., blieben nur 12 Holz übrig, da auch Josef Zwigl von den Südtirolern
Teambestschrift erzielte. Bernhard Hirber von den Gästen drehte dann mit Teambestschrift beim Abräumen von 97 Holz den Rück-
stand in einen 20 Holz Vorsprung um, da seinen Gegner beim Abräumen nicht ganz zurechtkam. Die beiden nächsten Paarungen
veränderten das Ergebnis dann nicht merklich, Punkteteilung in beiden Paarungen und 8 Holz mehr für die Gäste. 

Nur kurz konnten sich die Kärntner über ihren Vorsprung von 8 Holz freuen, denn auch in diesem Spiel drehte der zweite Kegler
diesmal von den Hausherren das Spiel um. In die Volle und auch beim Abräumen war Michael Egger deutlich besser und der 
Vorsprung beträgt 33 Holz. Herbert Lusser von Stadel I punktete als dritter Kegler besonders in die Volle und der Rückstand für
Trunk vergrößerte sich auf 50 Holz. Und auch der Schlusskegler der Heimcrew Albin Winkler stand seinen Kollegen nichts nach
und erhöhte den Vorsprung um weitere 16 Holz und das Holzergebnis wurde 4stellig. 

Dieses Spiel wurde schon beim ersten Paar entschieden. 17 Holz mehr in die Volle und mit Bestschrift von 97 Holz beim Abräumen
startete Vinh Tran in das Spiel und erzielte damit 54 Holz Vorsprung. Manfred Amort von den Gästen konnte zwar mir seinem Gegner 
mithalten, erzielte mit 106 Holz Abräumen das beste Ergebnis des Tages, aber der Rückstand wurde nicht kleiner. Dem dritten 
Kegler der Kärntner ging es dafür beim Abräumen gar nicht und der Vorsprung verkürzte sich auf 46 Holz. Auch Franz Praster von
der Heimcrew erzielte beim Abräumen 97 Holz, da sein Gegner gar nicht mithalten konnte wurde der Rückstand 3stellig.

Auch der Vizemeister musste diese Woche eine Niederlage einstecken. Obwohl man in die Volle besser war, musste man beim
Abräumen die Holz doppelt wieder zurückgeben. Nur der Startkegler der Gäste, Helmut Macher erzielte für sein Team einen Vor-
sprung von 10 Holz, die aber der zweite Kegler von Wohnideen, Harald Wallner, der einzige, der in die Volle besser war als die
Gäste, schon in die Volle alles aufholte und besonders beim Abräumen 25 Holz mehr erzielte. Neuer Stand : 36 Holz Vorsprung 
für die Heimcrew. Trotzdem, dass die nächsten beiden Kegler der Gäste in die Volle besser waren, Robert Senoner von Manuela
erzielte sogar Spielbestschrift, war der Rückstand zu groß.

Genau die 15 Holz die Florian Sinner in die Volle mehr erzielte, verlor er wieder beim Abräumen, da Alfred Vietz mit 92 Holz Ab-
räumbestschrift in diesem Spiel erzielte. Vitus Steinwandter von den Südtirolern nütze den schwarzen Tag seines Gegners gnaden-
los aus erzielte in die Volle 25 Holz mehr und beim Abräumen 26 Holz mehr. Dieser Vorsprung von 51 Holz war dann von den 
nachfolgenden Spieler der Gäste nicht mehr einzuholen, obwohl Günther Petutschnig als Schlusskegler 16 Holz mehr erzielte.

Die Gäste waren beim Abräumen in Dellach chancenlos. Der schlechteste Kegler der Kärntner, 71 Holz war um 10 Holz besser
als der beste Kegler der Gäste beim Abräumen. Dafür trumpften aber die Gäste in die Volle sehr gut auf. Trotz 50 Holz mehr in die
Volle wurde die Partie trotzdem verloren. Mit dieser Niederlage rutscht Patschg durch die zwei Siege von Liebherr diese Woche 
in die Abstiegszone. Somit entscheidet die letzte Runde den Abstiegskampf in der Oberliga.

Sehr spannend war diese Partie, den die Kärntner konnte in den ersten beiden Paarungen 10 Holz Vorsprung erzielen. Reinhold
Pichler als dritter Kegler von Liebherr drehte aber dann das Match um. In die Volle war man noch gleich, aber beim Abräumen
gewann er 18 Holz und somit führte Liebherr mit 9 Holz Vorsprung. Mit spielbester Volleschrift erhöhte Günther Wasnig den Vor-
sprung auf 22 Holz und auch beim Abräumen kamen noch einige Holz dazu, sodass am Ende der Sieg doch noch deutlich ausfiel.
Mit diesen Sieg verlässt Liebherr die Abstiegszone und es wird spannend am letzten Spieltag im Abstiegskampf.

KK Jesacher Sillian IV - KK Liebherr Lienz 4,5 - 7,5 955 - 962

OSTTIROLER OBERKÄRNTNER SPARKASSEN KEGELMANNSCHAFTSMEISTERSCHAFT

KR Haidenhofbräu Lienz - Macher's Landhotel 9 - 3 1034 - 1029

Kegelstadel Leisach III - Haunold Riesen 5 - 7 1041 - 1079

Kegelstadel Leisach I - Gasthof Trunk Dellach 9 - 3 1007 - 942

Hotel Sunshine Berg I - KK ADEG Berger 10 - 2 1067 - 966

KK Wohnideen Hueter - KK Frisör Manuela 8 - 4 963 - 940

KC Hochpustertal - KK Autohaus Patschg 9 - 3 988 - 933

Nachtragsspiel aus der 21. Runde
Gasthof Trunk Dellach - KK Autohaus Patschg 10 - 2 970 - 938

Nachtragsspiel aus der 24. Runde
KK Liebherr Lienz - Hotel Sunshine Berg I 7 - 5 991 - 962



Die gesammelten Ergebnisse 25. Runde:  

Nachtragsspiel aus der 21. Runde

Nachtragsspiel aus der 24. Runde

25. Runde Meisterschaft 2011 / 2012

1. Macher´s Landhotel 25 213,5 -86,5 25.352 44
2. KK Frisör Manuela 25 187,5 -112,5 25.563 36
3. KR Haidenhofbräu Lienz 25 180,0 -120,0 25.618 33
4. KC Hochpustertal 25 181,5 -118,5 24.789 32
5. Kegelstadel Leisach I 25 159,5 -140,5 25.256 29
6. KK Wohnideen Hueter 25 147,0 -153,0 24.287 26
7. Haunold Riesen 25 155,5 -144,5 24.954 25
8. Gasthof Trunk Dellach 25 149,0 -151,0 24.399 25
9. KK Jesacher Sillian IV 25 145,0 -155,0 24.859 24

10. Kegelstadel Leisach III 25 136,5 -163,5 24.721 19
11. Hotel Sunshine Berg I 25 124,5 -175,5 24.947 18
12. KK Liebherr Lienz 25 109,5 -190,5 24.407 15
13. KK Autohaus Patschg 25 118,5 -181,5 24.480 14
14. KK ADEG Berger 25 92,5 -207,5 24.405 10

Kegelstadel Leisach III - Haunold Riesen 5 - 7 1041 - 1079

KR Haidenhofbräu Lienz - Macher's Landhotel 9 - 3 1034 - 1029

Walter Girstmair und Harald Ortner 263 - Max Passler 267
KK Jesacher Sillian IV - KK Liebherr Lienz 4,5 - 7,5 955 - 962

Manfred Jesacher 263 - Renato Ceklan 257

KC Hochpustertal - KK Autohaus Patschg 9 - 3 988 - 933

Michael Egger jun. 288 - Josef Zwigl 276
Kegelstadel Leisach I - Gasthof Trunk Dellach 9 - 3 1007 - 942

Herbert Lusser 257 - Franz Niedermüller 249
Hotel Sunshine Berg I - KK ADEG Berger 10 - 2 1067 - 966

Vinh Tran 286 - Manfred Amort 267
KK Wohnideen Hueter - KK Frisör Manuela 8 - 4 963 - 940
Rudi Hueter 254 - Robert Senoner 267

Günther Wasnig 263 - Sigi Taurer 248

Rundenbeste(r):  Michael Egger jun. (Kegelstadel Leisach III) mit 288 Holz

Vitus Steinwandter 269 - Alfred Vietz 255

Gasthof Trunk Dellach - KK Autohaus Patschg 10 - 2 970 - 938
Franz Niedermüller 259 - Eckhard Patschg 244

KK Liebherr Lienz - Hotel Sunshine Berg I 7 - 5 991 - 962


